
 

 

 

 

Bedienungsanleitung 

 

Compass SUP-Board 

 

 

 

Artikel  
391231-391233 
391241-391243 

  



 

Verehrter Kunde, 

herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres 
aufblasbaren Compass SUP-Boards. Wir sind 
stolz darauf, Ihnen ein Qualitätsprodukt mit 
hervorragender Leistung zu einem 
erschwinglichen Preis anbieten zu können. Bitte 
lesen Sie sich dieses Handbuch in Ruhe durch. Es 
enthält nähere Informationen zum Board, der 
Ausrüstung sowie Informationen zu Betrieb und 
Wartung. Machen Sie sich mit diesem 
aufblasbaren Board vor dem Einsatz auf dem 
Wasser vertraut, um Ihre Sicherheit zu 
gewährleisten und Unfälle zu vermeiden. 

 WARNUNG 
 
Hinweis auf eine potenziell gefährliche oder 
tödliche Situation bzw. eine Situation, die zu 
Sachschäden führen kann. 

Es besteht Verletzungs- und sogar 
Ertrinkungsgefahr. Der Paddelsport kann sehr 
gefährlich und körperlich anstrengend sein. Der 
Benutzer dieses Produkts berücksichtigt und 
versteht die mit dem Paddelsport verbundenen 
Risiken und handelt vorausschauend.  Beachten 
Sie bei der Verwendung dieses Produkts die 
folgenden Sicherheitsstandards und sicheren 
Betriebspraktiken.  



 

Sicherheitshinweise 

• Tragen Sie immer eine zugelassene 
Rettungsweste. 

• Überschreiten Sie nicht die maximale 
Tragfähigkeit. Unabhängig von der Anzahl 
der an Bord befindlichen Personen darf das 
Gesamtgewicht von Personen und 
Ausrüstung die maximale Tragfähigkeit 
nicht überschreiten. 

• Verwenden Sie das Board nicht unter dem 
Einfluss von Drogen oder Alkohol. 

• Tragen Sie gegebenenfalls einen Helm. 
• Paddeln Sie nicht allein. 
• Kinder müssen jederzeit von einem 

Erwachsenen beaufsichtigt werden. 
• Kleiden Sie sich entsprechend den Wetter- 

und Wasserbedingungen. Kaltes Wasser 
bzw. kaltes Wetter können zu Unterkühlung 
führen. 

• Vorsicht vor ablandigen Winden und 
Strömungen, die Sie aufs Meer 
hinaustragen können. 

• Überprüfen Sie die Wettervorhersage und 
informieren Sie sich vor Ort über die 
vorherrschenden Meeres- und 
Wetterbedingungen. 

• Überschätzen Sie nicht Ihre 
Paddelfähigkeiten und achten Sie auf Ihre 
Grenzen. 

• Achten Sie auf sichere Flusswasserstände, 
Gezeiten, Strömungen und Hindernisse im 
und über dem Wasser. 



 

• Prüfen Sie Ihre Ausrüstung vor dem 
Gebrauch auf Anzeichen von Verschleiß, 
Undichtigkeiten oder Materialversagen. 

• Sichern Sie Ihr Paddel gegebenenfalls mit 
einer Schnur. 

• Informieren Sie immer eine andere Person 
über Ihre geplante Paddelaktivität, die Zeit 
und den Ort Ihres Ablegens sowie Ihrer 
Ankunft. 

• Tragen Sie immer einen Ausweis bei sich. 
• Verwenden Sie das Board nicht bei 

Hochwasser. 
• Vergewissern Sie sich, dass Sie das Board 

im Notfall verlassen können. 
• Prüfen Sie Ihnen unbekannte Gewässer 

zunächst und tragen Sie das Board ggf. 

  



 

AUFPUMPEN BZW. ENTLEEREN 

Pumpen Sie Ihr SUP-Board mit der mitgelieferten 
Pumpe oder einer anderen für Schlauchboote 
geeigneten Pumpe auf. Diese Pumpentypen 
haben einen Schlauch und Adapter für die Ventile 
auf diesem Board. 

1. Wählen Sie einen glatten und sauberen 
Untergrund, um Ihr Board zu entfalten. 

 

2 Ventil zum Aufpumpen bzw. Entleeren, siehe 
Abbildung unten: 

1) Schrauben Sie die Ventilkappe ab. 

 

2) Drücken Sie auf den Knopf und drehen 
Sie ihn um ungefähr 90 Grad, so dass er 
sich in der Position „OUT“ befindet. 

 

3) Setzen Sie das Pumpenschlauch-
Endstück ein und pumpen Sie das Board 
auf, bis Sie den erforderlichen Druck 
erreicht haben. 

 



 

4) Schließen Sie nach dem Aufpumpen 
sorgfältig alle Ventilkappen. Nur so kann 
die LUFTDICHTIGKEIT gewährleistet 
werden. 

 

3. Maximaler Luftdruck: 

Der maximale Druck des SUP-Boards beträgt: 1 
bar / 15 psi. 

Wir empfehlen die Verwendung des Boards bei 
einem Druck zwischen 12 und 15 psi. Bei 15 psi 
ist die beste Leistung gegeben. Die letzten paar 
psi sind ausschlaggebend, um die maximale 
Leistung Ihres Boards zu erzielen 

WARNUNG: VERWENDEN SIE KEINEN 
LUFTKOMPRESSOR! Dies führt zur 

Beschädigung des Boards und zum Erlöschen 
jeglicher Garantie. Der maximale Luftdruck für 
dieses Produkt beträgt 15 psi. PUMPEN SIE ES 
NICHT ÜBER 15 PSI AUF! Die Garantie deckt 
keine Schäden an den SUP-Boards wegen 
Überschreitung des maximalen Drucks ab. 

  



 

ABNEHMBARE Finne 

Es wird empfohlen, in tiefem Wasser (auf einem 
See, auf dem Meer) die abnehmbare Finne zu 
verwenden, damit Sie sich in einer geraden Linie 
vorwärts bewegen können. 

Diese abnehmbare Finne kann jederzeit 
angebracht werden, unabhängig davon, ob das 
Board vollständig aufgepumpt oder nicht. 
Verwenden Sie zum Sichern der Finne den 
Sperrstift, indem Sie diesen in die Bohrung der 
Finne schieben. Die Krümmung der Finne muss 
zum hinteren Ende des Boards zeigen. 

 

WARNUNG: Wann immer Sie Ihr Board 
aus dem Wasser nehmen und die Luft 

herauslassen, lassen Sie es an der Luft 
abtrocknen. Weder die Oberfläche / der Rumpf, 
noch die inneren Kammern nehmen im Wasser 
Schaden, jedoch kann stehendes Wasser zu 
Schimmel und üblem Geruch führen. 

  



 

 

WARTUNG 

1. Entfernen Sie zum Herauslassen der Luft aus 
dem SUP-Board die Ventilkappen. 

2. Reinigen und überprüfen Sie das Board sowie 
alle Zubehörteile. Stellen Sie sicher, dass das 
Board vollständig trocken ist, bevor Sie es 
verstauen. Stellen Sie sicher, dass sich weder 
Sand noch Kies im Board oder zwischen dem 
Rumpf und den Innenkammern befindet. Dies 
kann zu Abrieb oder sogar Löchern beim Lagern 
des Boards führen. 

3. Rollen Sie es vom Ende, an dem sich nicht die 
Ventile befinden, auf (so dass die Restluft aus den 
Ventilen entweichen kann). 

4. Lagern Sie Ihr SUP-Board an einem trockenen 
und sauberen Ort. 

  



 

REPARATUR KLEINER LÖCHER: 

Im Lieferumfang Ihres Boards ist ein kleines 
Reparaturset enthalten. Es enthält 
Reparaturgewebe, Klebstoff und einen 
Ventilschlüssel. Befolgen Sie bei der Reparatur 
folgende Schritte: 
1. Schneiden Sie den Reparaturflicken so zurecht, 
dass er 2 Zoll über alle Ränder des Lochs 
hinausragt und runden Sie die Ecken des Flickens 
ab. 

Nicht abgerundete Ecken können sich eher 
verfangen und Ablösungen zur Folge haben. 

2. Zeichnen Sie den Umriss des Flickens auf der 
beschädigten Oberfläche mit einem Bleistift nach. 
3. Reinigen Sie die Oberfläche. 
4. Tragen Sie zwei gleichmäßige, dünne 
Schichten des mitgelieferten Klebstoffs auf beide 
Oberflächen auf. Lassen Sie den Klebstoff 5-10 
Minuten trocknen, bis er weniger flüssig und dafür 
klebriger ist. 
5. Während beide Oberflächen klebrig sind, 
können Sie den Flicken anbringen. 
6. Es handelt sich hierbei um einen 
Kontaktklebstoff. Sobald sich die Oberflächen 
berühren, können Sie den Flicken nicht mehr neu 
positionieren. Richten Sie ihn daher sorgfältig aus, 
bevor Sie die beiden Oberflächen miteinander 
verbinden. 
7. Rollen Sie den Flicken auf der Oberfläche des 
Boards so ab, dass keine Luft unter dem Flicken 
eingeschlossen wird. 
8. Drücken Sie mit einer Rolle, der Kante des 
Ventilschlüssels oder einem anderen Gegenstand 



 

die Oberfläche des Flickens fest, um eine feste 
Klebeverbindung zu gewährleisten. 
9. Das vollständige Aushärten der Verbindung 
dauert ungefähr 24 Stunden. Pumpen Sie das 
Board solange nicht auf. 

WARNUNG: Führen Sie alle Reparaturen 
an einem gut belüfteten Ort durch. 

Vermeiden Sie das Einatmen 
giftiger Dämpfe. Vermeiden 
Sie Kontakt mit dem Klebstoff. 
Bewahren Sie alle 
Reparaturmaterialien 
(Klebstoff, Lösungsmittel 
usw.) außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. 

 

.


